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Das Halle sche Tageblatt hat sich die Aufgabe gestellt
seine Leser auf allen wesentlichen Gebieten des öffentlichen
Lebens zu orientiren und ist durch seine Verbindungen in
die Lage gesetzt die interessantesten Nachrichten schnell und
in zuverlässiger Form zu bringen

Die wichtigsten politischen Tagesereignisse vorzugsweise
die auf telegraphischem Wege übermittelten werden übersicht
lich geordnet unserem Leserkreise ein klares Bild von dem
jedesmaligen Stande der Tage geschichte geben

Den lokalen und kommunalen Fragen soll der
Bedeutung unserer Stadt angemessen die eingehendste Be
rücksichtigung gewidmet werden namentlich werden ausführ
liche Darlegungen über den Gang unserer Kommunalverwal
tung stets auf dem Laufenden erhalten Das in den steno
graphischen Berichten aus den Berathungen unserer
Stadtverordneten Versammlung gebotene reichhaltige Material
wird auch ferner in unserm Blatte erscheinen

In gleicher Weise wird das Blatt auch für die Unter
haltung der Leser zu sorgen bestrebt sein Es sind daher
bereits eine Reihe von ausgewählten guten Novellen c für
das nächste Vierteljahr in Aussicht genommen

Zunächst soll eine höchst spannende die gesellschaftlichen
Verhältnisse des großen nordischen Reiches scharf charakteri
sirende Erzählung Veratschka nach dem Französischen
von Paul Ferm unserm Mitbürger zum Abdruck ge
langen Die Redaktion und Expedition

Telegramme
Karlsruhe 20 September Zur feierlichen Einlei

tung des heutigen Vermählungstages wurden um 7 Uhr
101 Kanonenschüsse gelöst daran schloß sich das Geläute
aller Glocken und Ehoralmnsik von den Thürmen Die
Trauung findet heute Nachmittag 4 Uhr statt Das Wet
ter ist prächtig Ihre Majestäten der Kaiser und die
Kaiserin erfreuen sich des besten Wohlseins

Dem in der evangelischen Kirche um 10 Uhr statt
gehabten Festgottesdienste wobei Dekan Zittel über Psalm
115 Vers 14 predigte wohnten die Spitzen der Staats

behörden der Stadtmagistrat und viele Offiziere in
Gala bei

Karlsruhe 20 September Abends Die Civil
trauung der Prinzessin Victoria mit dem Kronprinzen von
Schweden fand heute Nachmittag 4 Uhr in dem Musik
saale des Schlosses durch den Bürgermeister Dr Günther
welcher als Standesbeamter sungirte statt Bei diesem
Akte welcher durch den Staatsminister Turban eingeleitet
wurde waren anwesend der König und die Königin von
Schweden der Kronprinz und die Kronprinzessin die Prin
zen Oskar Karl und Eugen von Schweden der Erbgroß
herzog sowie die Prinzen Ludwig und Wilhelm und die
Prinzessin Wilhelm von Baden Zu der kirchlichen Feier
welche um 5 i/z Uhr in der Schloßkirche stattfand waren
auch die Minister die Generalität die Spitzen der Civil
und Militärbehörden die Standesherren die Excellenzen
der Oberbürgermeister die Räthe erster und zweiter Klasse
die höheren Richter und Vertreter der Offizierkorps gela
den Bei dem Festzuge vom Marmorsaal zur Schloßkirche
wurde die Prinzessin Braut von dem Kaiser und dem König
von Schweden geleitet der Kronprinz von Schweden von
der Königin und von der Herzogin von Koburg dann
folgten der Großherzog und die Großherzogin der Kron
prinz von Dänemark mit der Kronprinzessin der Kronprinz
mit der Großfürstin Michael der Großfürst Michael mit
der Prinzessin Wilhelm und der Großherzog von Hessen
mit der Erbgroßherzogin von Mecklenburg Schwerin Ihnen
schlössen sich die übrigen Fürstlichkeiten an Beim Eintritt
des Zuges dem die Hofchargen voranschritten in die Kirche
ertönten die Klänge der Orgel während die Herrschaften
zur Rechten und zur Linken im Schiff der Kirche ihre
Plätze einnahmen Dem Altar gegenüber nahm das Braut
paar Aufstellung Prälat Doll vollzog die Trauung Als
Text für die Trauung war 1 Buch Moses Kapitel 12
Vers 2 gewählt welcher auch bei der Trauung des Groß
herzogs zu Grunde gelegen hatte Beim Wechseln der
Ringe wurden 36 Kanonenschüsse gelöst Nach Beendigung

der Trauung erfolgte die Einsegnung des Großherzogs und
der Großherzogin der Großherzog trug einen Silberzweig
die Großherzogin einen Silberkranz Die Kaiserin wohnte
der feierlichen Handlung in einer von Blumen verdeckten
Loge bei an welche der Kaiser mit der Königin von Schwe
den nach Beendigung der Trauung herantrat Der Kaiser
hatte der Trauung stehend beigewohnt Der Zug verließ
sodann in der erstgedachten Reihenfolge wieder die Kirche
und begab sich nach dem rothen Zimmer wo die Cour des
diplomatischen Korps stattfand und dann nach dem Mar
morsaale zur Defilircour Nach der Cour fand im Schlosse
Familiendiner und Marschallstafel statt Die Stadt ist
glänzend erleuchtet

Berlin 20 September S M S Stosch
16 Geschütze Kommandant Kpt zur See v Blanc ist am
9 August c in Hongkong eingetroffen und beabsichtigte am
16 desselben Monats nach Chefoo in See zu gehen
S M Knbt Wolf 4 Geschütze Kommandant Korv
Kapt Strauch ist am 15 Juli c in Nagasaki angekommen
ging am 26 wieder in See und traf am 28 desselben
Monats in Shanghai ein

Breslau 20 September Die Schlesische Volks
zeitung stellt die Nachricht von einer unmittelbar bevor
stehenden Rückberufung der Bischöfe von Breslau Limburg
und Münster in Abrede ist dagegen in der Lage mit
zutheilen daß in Paderborn Osnabrück und Fulda
demnächst statt der Bisthumsverweser Bischöfe ernannt
werden

Frankfurt a M 20 September Der bisherige
Reichstagsabgeordnete Sonnemann hat die ihm für den
hiesigen Wahlkreis angetragene Kandidatur angenommen
Die hiesigen National Liberalen haben den Assessor Jung
in Köln als Kandidaten für den Reichstag aufgestellt

Wien 20 September Der internationale literarische
Kongreß ist heute eröffnet worden Der Sektionsches
Fidler begrüßte in Vertretung des Unterrichtsministers die
Versammlung mit der Versicherung daß die Regierung die
Arbeiten des Kongresses aufmerksam verfolgen und ganz
besonders dem allgemeinen Wunsche nach Schutz der geistigen
Arbeiten vollste Beachtung schenken werde Die Regierung
sei der Solidarität der Interessen aller Völker auf dem
intellektuellen Gebiete stets eingedenk Der Bürgermeister
bewillkommnete den Kongreß hierauf Namens der Stadt
Wien während der Präsident der Konkordia Nordmann
die Grüße dieses Vereins überbrachte Zum Präsidenten
wurde der Gesandte der Republik San Salvador in Paris
Torres Caicedo gewählt Nachdem derselbe für den herz
lichen Empfang des Kongresses gedankt und eine Uebersicht
der Aufgaben desselben gegeben hatte wurde alsbald mit
den Berathungen begonnen

Brüssel 20 September Die Socists du crsdit
g6n6ral de Belgique hat sich heute mit einem Kapital von
15 Millionen konstitnirt Gründer der Gesellschaft sind
die Gruppe de la Hault die Association sinancisre Mathieu
in Brüssel der Credit Liegeois die Banque de Mons die
Banque d escompte der Credit iudustriel et commercial in
Paris der Frankfurter Bankverein und das Bankhaus Er
langer in Frankfurt a M

Venedig 20 September In der gestrigen Sitzung
des geographischen Kongresses wurde dem König der Belgier
und den Förderern der Südpolar Expeditionen der Dank
des Kongresses ausgesprochen und Negri dem Gründer der
italienischen geographischen Gesellschaft eine Ovation dar

Nach achtzehn Jahren
Novelle von E Reisn er

Fortsetzung

Was ich nun von Frau von Werben erfuhr, sagte
Hellwald weiter sei mir nur anzudeuten gestattet es be
darf auch keiner Ausführlichkeit denn Sie Herr Doktor
Harder waren ja nicht nur Mitwisser jener längstverjähr
ten Begebnisse Sie waren Mitleidender der am
schwersten Leidende wie Leontine noch immer mit bitte
rer Reue sich vorwirft Sie hat wie sie mir gestand
wenn auch scheinbar treulos doch immer Ihrem Andenken
eine Art von heimlichem Herzenskultus geweiht bis bis
endlich es meiner heißen Neigung meinem dringenden
Bewerben gelang ihr Herz zu gewinnen und sie nach
schwerem Bedenken sich entschloß die Vergangenheit zu be
graben und der Gegenwart dem neuen Glücke zu leben
Daß sie in der Stunde wo ich auf Monden von ihr
schied meinen glühenden Bitten noch immer das bindende
Wort das Jawort weigerte bezeichnet sie selbst als Ergeb
niß einer thörichten Frauenlaune und diese Weige
rung eben ist für uns beide verhängnißvoll geworden

Denn eben in der Zeit, fuhr der Rittmeister da
sein Gegenüber schweigend verharrte nach kurzer Pause
fort eben in der Zeit die ich durch meine Dienstpflicht
gezwungen fern von Leontine verlebte haben Sie der Todt
geglaubte aus fernen Landen Zurückgekehrte alte Rechte aus
das Herz der Jugendgeliebten und auf ihre durch des Ge
mahls Tod freigewordene Hand geltend gemacht Wie
erschütternd verwirrend überwältigend das auf Leontine
gewirkt hat sie mich nur ahnen lassen

In der That I fiel hier Doktor Harder dem Ritt
meister ins Wort Er hatte sich hoch ausgerichtet um seine
Mundwinkel flog ein Zucken bitterer Ironie Und wer
soll nun Frau von Werben für diese zarte Schonung
dankbar sein Sie Herr Rittmeister oder ich

Vielleicht wir beide, erwiderte Hellwald mit er
zwungener Ruhe Es bedürfte übrigens keiner Worte
mir gegenüber der Kampf den dies hochgesinnte Frauen
gemüth in sich barg lag nur allzuklar vor meinem schlich

ten Auge und zuletzt konnte ja Leontine mir die
Wahrheit nicht verleugnen Und nun sehen Sie Herr
Doktor das ist s was mich zu Ihnen trieb Der Ritt
meister war aufgestanden und mit rascher Bewegung dem
Doktor näher getreten Sie mögen mich des Egoismus
beschuldigen immerhin Ich habe Ihnen ja kein Hehl
daraus gemacht daß mein Herz an Leontine hängt wie
heiß und wahr das können Sie mir wohl kaum nachfühlen

aber bei Gott wäre die Neigung der theuren Frau
Ihnen zugewendet wie sie es in früher Zeit gewesen
ich würde schweigend gehen und mein Leid als Mann
zu tragen wissen Die Sache liegt aber anders wird
Leontine die Ihre so gehorcht sie nicht der Stimme des
Herzens nur der Forderung dessen was sie Pflichtgebot
freiwillige Sühne für alte Schuld nennt Und das Herr
Doktor glaubte ich Ihnen nicht verschweigen zu dürfen
selbst auf die Gefahr hin Ihr Gefühl tödtlich zu ver
letzen

Doktor Harder wehrte leicht mit der Hand ab
Seien Sie deshalb ruhig Herr Rittmeister Wahrheit

geht allem vor sagte er während ein unbeschreibbares
Lächeln durch seine ernsten Züge flog Wie sollte ich mit
Frau von Werben darüber rechten daß ihr Geschmack
vielleicht auch nur meine Persönlichkeit sich binnen acht
zehn Jahren verändert hat

Sie sind demnach verletzt gereizt Herr Doktor,
siel Hellwald gehaltenen Tons ein Ich bitte verkennen
isie den Hochsinn den Opfermuth eines schönen weiblichen
Gemüths nicht und auch nicht die selbstlose Ehrlichkeit
meiner Absicht Ich will ja nichts von Ihnen als ein
Wort ein offenes Manneswort das Ihre Anschauung
der Dinge Ihren endgültigen Entschluß klar legt die Ent
scheidung einer Frage die drei Menschengeschicke tief be
rührt liegt zweifellos in Ihrer Hand Möge sie fallen
wie es sei wir scheiden in Frieden

Der Doktor hatte sinnend den Blick gesenkt sein
Auge haftete ein Weilchen am Boden dann hell auf
blickend sagte er ruhig Wohl denn ich habe so viel
des Neuen und Ueberraschenden von Ihnen vernommen
Herr von Hellwald und könnte darauf je nachdem

sehr viel oder sehr wenig entgegnen Wollen Sie mir
bis morgen Frist gönnen

Gern nur müßte ich dann eine briefliche Mit
theilung erbitten, war die Antwort Mein Urlaub ist
nur kurz ich muß morgen wieder in G sein

Harder verbeugte sich Ich werde schreiben und stelle
Ihnen Herr von Hellwald anheim meine Erklärung ohne
Bedenken in Ihrem Interesse zu verwenden

Der Zusatz schien den Rittmeister zu srappireu indeß
verabschiedete er sich ohne Gegenäußerung nur vielleicht
etwas förmlicher als es in seiner Absicht gelegen hatte
Der Doktor blieb allein

Komödiantin sagte er empört indem er mit raschen
Schritten das Ammer durchmaß Unwahr durch und
durch heuchelt sie Herzensregungen die sie nie empfand
prahlt mit erdichteten Anbetern um sich kostbar zu machen
und treibt mit arglosen Männerherzen ihr verwerfliches
Spiel Ist es nicht heilige Pflicht ihrem neuesten
Opfer dem schlichten ehrlichen Rittmeister die verblendeten
Augen zu öffnen

Diese Frage so natürlich und begründet verfolgte den
Doktor heut auf allen Wegen sie peinigte ihn den festen
Mann der sonst so klar und zweifellos Pfad und Ziel vor
sich zu sehen pflegte Eine Anklage gegen Leontine
würde sie denn so ganz und gar der ruhigen objektiven
Erwägung der inneren Nothwendigkeit wahr zu sein ent
springen nicht auch theilweis einem allerdings berech
tigten Groll einer persönlichen Gereiztheit gegen die schöne
Intrigantin

Erst spät machte sich all diese Bedenken und Grübe
leien überfluthend eine mehr egoistische Neigung das Ge
fühl der eigenen Erleichterung und Erlösung in ihm gel
tend mit einem Athemzug aus tiefster Brust sog er gleich
sam das berauschende Bewußtsein der Freiheit ein Und
zugleich stieg vor seinem inneren Blick ein Mädchenbild
empor so hold so rein so leuchtend klar die
sanften braunen Augen schauten vertrauend zu ihm aus
und schienen zu bitten Greife nicht zerstörend in frem
des Geschick ein laß jene glücklich werden in ihrem
Sinne wie wir es sein werden in dem unseren DeH



gebracht Lesseps ist abgereist Der Ex Khedive von
Eghpten ist auf der Reise nach Mailand und Nenedig in
Turin eingetroffen

Paris 20 September Nach hier eingegangener
Meldung hat gestern Abend auf dem Bahnhofe zu Dole ein
Zusammenstoß von zwei Personenzügen stattgefunden wobei
29 Personen verletzt wurden

London 19 September In Beantwortung einer
Zuschrift der Deputaten Dickson und Givan in welcher
um sofortige Freilassung aller politischen Gefangenen ge
beten wurde hat der Ober Sekretär sür Irland Forster
erklärt daß die gegenwärtigen Zustände in Irland eine
allgemeine Freilassung der politischen Gefangenen nicht zu
ließen

Long Branch 20 September vr Miß glaubt daß
der Tod des Präsidenten in Folge einer Herzneuralgie her
vorgerufen durch verdicktes Blut welches den Blutumlauf
verhinderte eingetreten sei Die Autopsie der Leiche wird
heute Nachmittag stattfinden Die Geschäfte sind in den ge
sammten Unionsstaaten suspendirt Der Gouverneur
von Washington ordnete einen dreißigtägigen Trauerschmuck
des Kapitols an Der Gouverneur von Alabama hat
eine Proklamation veröffentlicht in welcher er die Bevölke
rung auffordert den Gefühlen des Schmerzes anläßlich des
Todes des Präsidenten öffentlichen Ausdruck zu verleihen

Long Branch 20 September Ueber das Hinscheiden
des Präsidenten Garfield wird Folgendes bekannt Kurz
vor 10 Uhr besuchte I r Miß den Präsidenten und fand
eine Pulsbewegung von 106 und den Gesammtzustand so
daß er eine ruhige Nacht verhieß Garfield erklärte aus
Befragen daß er sich ganz erträglich befinde und sank kurz
darauf in einen etwa 15 Minuten dauernden Schlaf aus
welchem er wegen großer Schmerzen am Herzen erwachte
Dr Bliß wurde herbeigerufen fand Garfield nahezu puls
los den Herzschlag fast nicht erkennbar und erklärte daß
der Präsident im sterben liege Die Gemahlin des Prä
sidenten und die übrigen Aerzte wurden herzugerufen Um
10 Uhr 50 Minuten erklärten die Aerzte daß der Tod ein
getreten sei

Um ll Vs Uhr Nachts fand ein Kabinetsrath statt
nach welchem die Kabiuetsmitglieder Windom Hunt James
Macveagh und Kirkwood an den Vizepräsident Arthur tele
graphirten daß es ihre schmerzliche Pflicht sei ihn von dem
Tode des Präsidenten zu benachrichtigen und daß sie glaub
ten ihm empfehlen zu sollen daß er unverzüglich den Eid
leiste und mit dem ersten Zuge in Long Branch eintreffe
Nach den vorliegenden Nachrichten hat der Tod Garfield s
in ganz Amerika die tiefste Trauer hervorgerufen von vie
len Kirchen in den Unionsstaaten ertönte noch gestern Abend
das Trauergeläute Die Journale in den Südstaaten ver
öffentlichen bereits heute Trauerartikel

Washington 20 September Der Vizepräsident
Arthur hat gestern Abend in seiner Wohnung vor zwei
Richtern des obersten Gerichtshofes des Staates New Iork
den Eid geleistet und den General Staatsanwalt Macveagh
telegraphisch ersucht der Wittwe Garfield s sein tiefstes Bei
leid auszudrücken

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 20 September Ein Wort im Volksmunde
sagt es werde keine Hochzeit gefeiert bei der nicht eine
neue Heirath gestiftet würde und wenn jemals so hat dies
Wort bei der Vermählung des ältesten Enkelsohnes unseres
erlauchten Kaiserpaares eine glänzende beglückende Bestäti
gung gefunden denn bei diesem Feste knüpften zuerst die
zarten Fäden sich an die jetzt in der Verbindung der Enke
lin unserer Majestäten der Prinzessin Victoria von Baden
mit dem Kronprinzen von Schweden zum untrennbaren
Ehebunde sich verdichten

Menschen Wunsch und Wille du weißt es ja ist eben sein
Himmelreich

Und damit war für des Doktors Thun und Lassen
der Würfel gefallen er lächelte mit leichtem Selbst
spott aber er entschlug sich aller weiteren Zweisel und
schrieb am nächsten Morgen dem Rittmeister so kurz als
bündig

Bezüglich unserer gestrigen Unterredung erlaube ich
mir mich auf die Erklärung zu beschränken daß soweit
meine Person oder etwaige Ansprüche meinerseits in Frage
kommen könnten Frau Leontine von Werben sich als völlig
frei auch jeder moralischen Fessel los und ledig betrachten
und nach eigenem Ermessen über Hand und Herz verfügen
möge Wenn beides wie ich voraussetzen darf Ihnen
Herr von Hellwald zufällt so erübrigt mir nur noch der
Versicherung meiner besonderen Hochachtung den aufrichti
gen Wunsch für das Glück Ihrer Zukunft beizufügen

Ergebenst

Doktor Harder
Der Doktor überlas rasch was er geschrieben schloß

und adressirte den Brief um ihn demnächst zur Post zu
senden Zufällig streifte der Blick des Fürsten Waldemar
der bald nachher erschien den Freund zur gestern versäum
ten Morgenfahrt abzurufen das Convert Wie an Ritt
meister von Hellwald was heißt das rief er scher
zend doch keine Ausforderung will ich hoffen

O nein Durchlaucht ein Freibrief vielmehr sür
mich und andere Der Gegenstand um den es sich

handelt wäre des Herzbluts rechter Männer nicht werth,
entgegnete der Doktor leichten Tons

Also doch eine Art von Konflikt der schlimme Folgen
haben konnte Sie werden mir mehr sagen müssen lie
ber Doktor Aber jetzt kommen Sie der Morgen ist
herrlich wir können unser Thema draußen weiter ver
folgen

Und wie nun das leichte Gefährt auf der schönen
Kunststraße dem nahen Wolsswald zurollte konnte Doktor
Harder dem einmal geweckten Interesse seines fürstlichen
Gönners die Mittheilung des kleinen Romans der sich
zwischen ihm und der einstigen Jugendgeliebten während

Es ist das dritte Enkelkind das unser Kaiserpaar mit
dem bräutlichen Mhrtheukranze zum Altar schreiten sieht
und mit dem Segen der erlauchten Großcltern mit dem
der Eltern die am nämlichen Tage das fünfundzwanzig
jährige Jubelfest einer reich begnadeten Ehe begehen mit
dem Segen der Kirche steigen auch heute aus Millionen
und aber Millionen Herzen in Deutschland und im fernen
Skandinavien innige Gebete zum Allmächtigen auf daß Er
diesen neuen Ehebund unter seine Obhut nehmen glücklich
und beglückend gestalten möge Mit großem äußerlichen
Glänze warten des jungen Paares dereinst auch ernste Pflich

ten Der Thron den die heute Vermählten einst zieren
die Kronen welche sie dereinst tragen sollen bergen viele
Arbeit und Sorge in ihrem schimmernden Glänze und ern
sten Sinnes und kräftigen Willens werden sie bedürfen um
der schweren Aufgabe ihrer hohen Stellung voll gerecht zu
werden

Was aber auch die Zukunft der juugenI Prinzessin
deren engeres Heimathland Baden sie mit Wehmuth aus
seiner Mitte scheiden sieht an Freude und Trauer an
Tröstlichem und Schwerem in ihrem Laufe bringen möge
ein Blick zurück zur Heimath die Erinnerung an die er
habenen Großeltern an ihre weit über die Grenzen des
eigenen Landes verehrten Eltern wird sie stets das Richtige
treffen lassen immer und überall das Vertrauen in die
Allmacht und Güte des Schöpfers in ihrem Herzen aufrecht
erhalten und so möge die Braut ein echtes Zollernkind
dem Volke dem sie von nun an zu eigen geworden ein
leuchtendes Vorbild aller Tugenden werden die seit jeher den
Stamm zieren dem sie entsprossen und welche die be
glückendste Verkörperung in dem Großeltern und in dem
Elternpaar gefunden aus deren Armen Prinzessin Victoria
heute in ihr neues Leben schreitet N A Z

Der Kaiser wird sich bei dem Begräbniß des Ge
nerals v Schwarzhoff durch den Gouverneur von Berlin
Franfeckh vertreten lassen Als Nachfolger im Kommando
des 3 Korps wird Generalliemenant v Stiehle Komman
deur der Division genannt

Der neue Präsident Ehester A Arthnr
Nahezu drei Monate nachdem der mörderische Schuß

gefallen hat der Präsident der Vereinigten Staaten von
Amerika auf seinem Schmerzenslager zubringen müssen ehe
der Tod ihn von seinem Leiden erlöste Die Kunde von
seinem Hinscheiden wird auch in Deutschland den Wieder
hall der tiefsten Trauer finden Die erste Nachricht von
dem Attentate rief den tiefsten Abscheu gegen den Verbre
cher hervor der in den Anschauungen einer korrupten Miß
wirthschaft großgezogen seine Hand gegen den Mann er
hob welcher als ein reiner edler Charakter dazu bestimmt
schien sein Vaterland von den Auswüchsen der unseligen
Beutepolitik zu befreien Während der Leidenszeit Garfields
hat sich aber allmählich die rein menschliche Theilnahme an
dem dahingeschiedenen Dulder in den Vordergrund gestellt
Das stille fromme hoffnungsgläubige Walten seines Wei
bes hat aus sein Krankenlager einen verklärenden Schimmer
geworfen Sein Name wird in der Geschichte seines Volkes
strahlen als einer der glänzendsten neben Washington und
Lincoln Hat er doch wie der Erstere seinem Lande die

Unabhängigkeit und zwar von der Parteidiktatur gegeben
und wie der Letztere die Sklaverei und zwar diejenige
seitens der Berufspolitiker gebrochen

Sein Nachfolger wird leider nicht auch der Erbe seines
Strebens sein Im Gegentheil Es ist bekannt daß der
jetzige Präsident Ehester A Arthur in politischen An
schauungen mit dem verstorbenen Präsidenten durchaus
nicht übereinstimmte daß er sogar in dem Kampfezwischen
Garfield und dem Ex Senator Conkling um die Besetzung
einiger einflußreichen Aemter einem Kampfe der in dem
wirren Gehirn Guiteaus den Plan der Ermordung Gar

der letzten Monate abgespielt nicht füglich vorenthalten
wenn er auch mit möglichst diskretem Vorbehalt erzählte
und wie selbstverständlich der kleinen aber wichtigen Ver
mittlerrolle die Agnes mit so viel Selbstverleugnung ge
spielt gar nicht erwähnte Der Fürst hatte nur ein paar
mal mit einem O WeiberI den Kops geschüttelt und
sagte nun am Schluß mit bedauerndem Seufzer Armer
Doktor also abermals eine Enttäuschung

Ich möchte was mir geschehen kaum so bezeichnen
Durchlaucht Wie ich Leontinens Charakter von früher
kannte wie er mir während unseres kurzen brieflichen Ver
kehrs auch jetzt wieder erschien mußte ich aus eine derartige

Entwickelung gefaßt sein
Sie haben recht und ich kann mich nur freuen

daß Sie di Sache kaltblütig nehmen Das Herz
verzeihen Sie lieber Harder scheint bei ver Affaire
kaum betheiligt gewesen zu sein

In der That nicht Durchlaucht mehr wenn ich so
sagen darf das Gewissen

Ich verstehe Sie Und ich habe bei alledem nur
eins zu beklagen daß Ihr ohnehin schwacher Glaube an
weiblichen Werth aufs neue erschüttert werden mußte

Er würde vielleicht für immer vernichtet sein,
sagte der Doktor zögernd wenn die Medaille nicht
auch ihre Kehrseite hätte Treue Wahrhaftigkeit Opfer
muth sie strahlen nur Heller auf Durchlaucht wenn
ihnen gegenüber Selbstsucht und Lüge erheuchelte Vorzüge
geltend macht

Wie Doktor versteh ich Sie recht Der Phö
nix existirte wirklich

Harder lächelte Er existirt Durchlaucht min
destens für mich Ich bekenne mich überwunden

Nun dem Himmel sei Dank dafür Und keine
Enttäuschung mehr zu fürchten Doktor

Keine entgegnete Harder mit überzeugendem Ernst
Es giebt Gemüther mein theurer Fürst aus denen uns

schon beim ersten Blick der innere Himmel entgegenleuchtet
und Atomente die für solch tiefen Blick wie geschaffen sind
Ward uns ein solcher zu Theil dann erscheint Zweifel und
Mißtrauen ich möchte sagen als Sakrilegium

fields entstehen ließ sich auf die Seite der Gegner des
Präsidenten geschlagen hatte Wie Arthur bei der Wahl
ein Zusalls Vizepräsident geworden den seine Parteigenossen
nur deshalb sür die zweite Stelle in der Exekutive er
nannten weil der Vizepräsident thatsächlich eine Null ist
und trotzdem in der Uebertragung des Amtes eine Ehren
bezeugung liegt die den durch Garfields Ernennung schwer
gekränkten General Grant versöhnen sollte so ist er jetzt
auch ein Zusalls Präsident geworden Es rächt sich bitter
an dem amerikanischen Volke daß es bei den Wahlen in
blinder Hast über die Frage hinwegzueilen pflegt was denn
geschehen würde falls durch den Tod eines Präsidenten
der Vize Präsident an die Spitze der Regierung zu treten
hätte und daß es trotz der bittern Erfahrungen die es in
dieser Beziehung gemacht der ernsten Frage niemals eine
ernste Behandlung zu Theil werden ließ

Es unterliegt keinem Zweifel daß Präsident Arthur
in Wahrheit nur den kleinsten Theil des Volkes hinter sich
weiß nämlich Diejenigen welche vor einem Jahre für eine
dritte Kandidatur Grants waren Und seit der Niederlage
Conklings ini Senate des Staates Newyork seit dem
Schusse Guiteaus hatten sich naturgemäß auch die Sym
pathien einer großen Anzahl früherer Gegner Garfields
diesem zugewendet Die sogenannte Grant Partei welche
ebenso gut jetzt Arthur Partei heißen könnte ist gewal
tig zusammengeschmolzen

Es unterliegt wohl keinem Zweifel daß das Gesammt
ministerinm dem neuen Präsidenten feine Entlassung anbie
ten wird Präsident Arthur ist vom Schicksal vor eine
schwere Wahl gestellt worden Wird er mit seiner Ver
gangenheit brechen und unter dem mächtigen Eindrucke des
Grauenvollen zu dem indirekt die Beutepolitik geführt im
Geiste Garfields das Reform Programm durchführen das
derselbe sich vorgezeichnet oder wird er in vollständiger
Verblendung und Verkennung der Volksstimmung es als
einen glücklichen Wurf betrachten daß er gegen alle frühere
Boraussicht jetzt die Macht hat seinem von der Mehrheit
des Volkes verworfenen Prinzipe Dem Sieger die Beute
zu folgen

Während der Krankheit Garfields hat sich Arthur
nach den übereinstimmenden Mittheilungen aller unterrichte
ten Blätter musterhaft benommen Er hat sich unter die
Direktive des Ministeriums gestellt er hat ausnahmslos
jede Unterhaltung abgelehnt die sich aus die Möglichkeit
seines Regierungsantrittes bezog und hat sich von Washing

ton möglichst fern gehalten Sein Verhalten war der
Oeffentlichkeit gegenüber, 11011 das heißt er
hat nach keiner Richtung hin irgend etwas gethan dem
eine bestimmte Tendenz zugeschrieben werden konnte Und
dennoch verlautet daß er im Geheimen mit Conkling Lo
gan Cameron und Grant selbst eingehende Berathungen
gepflogen habe

Schon die nächste Zeit wird lehren ob Präsident Ar
thur gewillt ist das Land während der kommenden 3
Jahre in ruhiger Entwickelung zu belassen oder ob er es
in die Aufregung versetzen will welche vom amerikanischen
Parteihader unzertrennlich ist Denn ohne gewaltigen
Kamps würde sein Wiedereinlenken in die Amtsverwaltung
Grants nicht vor sich gehen Noch bei Lebzeiten Garfields
hat der Gedanke betreffs Reform des Beamterwesens be
stimmte Gestalt angenommen Die Civildienst Reform
Liga an deren Begründung Karl Schurz einen hervor
ragenden Antheil hat war die Antwort auf den Schuß
Guiteaus

Mit siegender Gewalt drängte sich in Millionen von
Seelen die Nothwendigkeit der Beseitigung der Korruption
Die Minister Garfields betrachteten es als ihre Hauptauf
gabe in diesem Sinne dem Staatsoberhaupte helfend zur
Seite zu stehen Wäre Garfield am Leben geblieben so
hätte unter seiner sorgsam pflegenden Hand der gelegte

Fürst Waldemar drückte warm des Doktors Hand
a ber er fühlte der berührte Gegenstand sei für weitere
Mittheilung noch nicht reif und lenkte nach kurzer Pause
das Gespräch auf Naheliegendes aus die prächtigen Baum
riesen des Wolfswaldes auf forstwirthschastliche Ideen und
Projekte wobei sich der Doktor in seiner mehr passiven
Rolle sehr behaglich zu finden schien bis er endlich da wo
ein schmaler Wiesensteig vom Erlenbühl her die Chaussee
kreuzt sich mit der Frage an den Fürsten wandte Möch
ten Durchlaucht vielleicht hier mich gnädigst beurlauben
Ich könnte dann auf kürzestem Wege meinem letzten kleinen
Patienten noch einen Besuch machen

Fürst Waldemar sah nach der Uhr Ich würde Sie
begleiten lieber Harder aber meine Freistunde ist ver
strichen ich erwarte den Direktor und Rentmeister zu einer
Besprechung Adieu also lieber Doktor

Der Besuch im Erlenbühl war schnell beendet und der
Doktor schritt im raschesten Tempo durch die entlegenen
Pfade des Waldparks von einer Hast und Unruhe ge
trieben die er seit der Jugend Tagen kaum mehr gekannt
Was ist s denn das er zu versäumen fürchtet Kein be
denklich Kranker harrt zu dieser Stunde des Arztes
Birkenrode ist im Herbst vornehmlich ein so gesunder Ort
daß es in medizinischen Kreisen ob dieser Eigenschaft
völlig verrufen ist und man so unabhängig wie Doktor
Harder gestellt sein muß um als praktischer Arzt dort exi
stiren zu können Und die Tischzeit für die Gäste des
Deutschen Hauses wo der Doktor zu speisen pflegt ist

noch nicht gekommen weshalb also die Eile
Jetzt lichtet sich der Wald der schmale Pfad den

Harder leichten Schrittes verfolgt biegt in einen der brei
ten Hauptwege ein und ungehemmt schweift der Blick des
Wanderers über weite Wiefenflächen Unmittelbar vor
ihm aber wird lebhaftes Vogelgezwitfcher laut eine bunte
Schaar von Goldammern Hänflingen und muntern Spätz
lein hält fröhlichen Schmaus von den Brosamen die eine
milde Hand ihnen auf sonnigem Kiesweg ausgestreut Und
wenige Schritte entfernt steht Agnes mit Hellem Blick sich
an der Lust ihrer kleinen Kostgänger ergötzend die jetzt 0



Keim wohl schnell zur Entwickelung gelangen können Nun
ist Garfield zu den Todten gegangen aber das Martyrium
das ihm geworden wird seinem Lande zu Gute kommen
Möglich daß der Reinigungs Prozeß nur in langsamerem
Tempo vor sich gehen wird möglich idaß der neue Präsi
dent sich zum Werkzeug seiner früheren Genossen machen
läßt und daß demnach Schritt für Schritt jede Position
vorwärts errungen werden muß Aber die Reformidee
aus der Welt zu schaffen oder dauernd zu schädigen ver
mag Nichts mehr Die National Reform Liga streckt ihre
Arme weitverzweigt schon in alle Staaten und Städte
Nordamerikas aus Die Werbetrommel wird gerührt
Die Garfield Streiter werden sich zusammmschaareu und
sie werden wenn Präsident Arthur es nicht anders will
selbst vor einem Konflikt mit ihm sicherlich nicht zurück
scheuen

Daß das amerikanische Volk aber wenn irgend mög
lich einen solchen Konflikt wünscht vermieden zu sehen liegt
in vielfachen Aeußerungen klar zu Tage Als während der
letzten Wochen mehrmals die Möglichkeit des Garfield schen
Hinscheidens nahetrat und damit auch der Amtsantritt
Arthurs in den Vordergrund rückte vereinte sich Freund
und Feind in wahrhaft wohlthuender Weise um dem künf
tigen Präsidenten Arthur Elklärungeu rückhaltlosesten Ver
trauens zu geben Man rühmte Arthurs bescheidenes
durchaus nicht vordrängendes Wesen man wies entrüstet
jede Insinuation zurück die auch nur indirekt sein Verhal
ten mit der That Guiteaus in Verbindung bringen konnte
Ganz ausdrücklich wurde betont daß man ihm freie Bahn
und freie Hand lassen müsse ihm nicht den Weg beschwe
ren dürfe durch Vorwürfe Anklagen oder Vermuthungen
Man rühmte sein Organisationstalent seine Tüchtigkeit als
Advokat seine Dienste im Felde ja selbst seine Treue Con
kling gegenüber wurde ihm als Tugend angerechnet So
war und ist denn in diesem Momente der alles Andere
weit zurückdrängende Wunsch im amerikanischen Volke
lebendig Laßt uns Frieden haben Frieden im Innern

Selten noch ist einem Präsidenten von Zufalls Gna
den einem Präsidenten der durchaus nicht die Majorität
der Wähler hinter sich hat so viel Vertrauen ostentativ
entgegengebracht worden Schon die nächsten Wochen wer
den zeigen ob Arthur auf der Höhe der Situation steht
ES ist in seinem Interesse zu wünschen daß er unbeirrt
durch die Wünsche der Grantisten seinen Weg gehe
Thut er es nicht dann droht ihm eine Amtsperiode so vol
ler Kämpfe und Bitterkeit wie seinerzeit dem Nachfolger
des ermordeten Lincoln dem vielgeschmähten Andrew

Johnson Berl T
Stenographischer Bericht

über die
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 19 September Nachm 4 Uhr
Vorsitzender Regierungsrath Gneist
Entschuldigt sind die Herren Khritz und Hartmann

Herr Preßler von 6 Uhr ab Herr Professor Knoblauch
erhält Urlaub bis Ende Oktober

Ein Dankschreiben ist eingegangen
I Die eventuelle Bewilligung der Mittel des

Durchbruchs der Friedrichstraße nach der alten Pro
menade Ref Stadtv Friedrich

Referent M H das Projekt einer zweckmäßigen
und besseren Verbindung der Friedrichstraße mit der alten
Promenade tritt heute wieder an Sie in einer neuen Ge
stalt heran Sie erinnern sich wohl daß dieser Plan die
neueren Stadttheile nördlich des Weidenplans und der
Wilhelmsstraße zweckmäßig mit der inneren Stadt zu ver
binden schon öfters Ihren Berathungen unterlegen hat und
Sie erinnern sich auch wohl daß so oft dieser Gedanke
vor Sie hingetreten ist kein Zweifel darüber gewaltet hat
daß ein Bedürfniß den so vielfach vorgelegten Plänen zu
Grunde liegt Man hat sich allseitig in der verehrlichen
Versammlung bemüht auch wenn man die Projekte be
kämpfte doch aus ein Mittel zu sinnen die bessere Ver
bindung in einer anderen Weise zu ermöglichen Ich darf
daran erinnern daß von einigen der Herren die ideale
Straße vorgeschlagen wurde die geradlinige Fortsetzung der
Friedrichstraße bis zur südöstlichen Ecke des Stadttheaters
Von anderen Herren wurde weil das Projekt zu theuer
sei ein Vorschlag gemacht den Sie hier angedeutet sehen
in dem blauen Streifen der einen Winkel bildet und dort
ausmündet wo die Stadt selbst eine Besitzung hat an der
alten Promenade neben dem Polizeigebäude Von dem
Herr Stadtbaurath Schultz war ein Projekt ausgestellt was
in der Versammlung von Herrn Görlitz vertreten wurde
nämlich die Durchführung der Straße in der schrägen
Linie die Sie in rothen Conturen angedeutet sehen Es

weh von den nahenden Männertritten aufgeschreckt scheu
und lärmend emporflattern

Schelten Sie immerhin den Störenfried Fräulein
Agnes, scherzte der Doktor indem er grüßend den Hut
zog aber vergeben Sie ihm dannl Er sündigte nicht
mit Vorbedacht

O das weiß ich erwiderte Agnes lächelnd wäh
rend die Purpurgluth der Ueberraschung das zarte Gesicht
übergoß Und die kleinen Schreier fliegen auch nicht weit
sie werden bald wieder hier sein

So wollen wir ein wenig zurückweichen so
sagte Harder rasch an Agnesens Seite tretend die wie es
schien ihren Weg tiefer in die Waldpartien fortsetzen wollte

Nein liebes Fräulein da muß der Arzt protestireu,
fuhr er lebhaft fort es ist heut Ihr zweiter Ausgang
nicht wahr

Sie nickte stumm Also hübsch in der Sonne blei
ben bitte dort im Fichtendickicht ist die Luft feucht und
kühl wir leben im November Fräulein Agnes I Auch ist
die Promenade bis hierher ausreichend für Ihre Kraft die
noch geschont werden muß Sie erlauben mir nicht wahr
Sie zurückzugeleiten

Fortsetzung folgt

wurde dabei unser Afhlgrundstück schräg durchschnitten
Das Projekt was heute vorliegt geht zunächst einmal von
dem idealen Projekt aus die Friedrichstraße möglichst in
gerader Richtung zu verlängern aber es findet wie Sie
sehen eine doppelt geschwungene Kurve statt Dieses Pro
jekt entspricht auch hinsichtlich seiner Breite nicht etwa dem
was wir in unserem Ortsstatut als wüuschenswerth und
nothwendig bezeichnet haben Die neue Straße die hier
durch das Schaas sche Grundstück geht und mit kleiner Ab
weichung nach Osten angenommen ist die nachher der Ver
bindungsstraße zwischen Unterberg und Kapellengasse die
tzt sehr steil und kaum fahrbar ist folgt die Ostfeite des

Petrikirchhofes anschneidet und zwischen dem Theater und
den Häusern der Herren l r Kayser und Haßlcr mündet
ist nur 12 Meter breit Sie ist eine Kleinigkeit breiter
als die Friedrichstraße in ihrem südlichsten Ende wo sie
nur 11,3 Meter breit ist M H diese Idee die Sie
hier dargestellt finden und deren Steigungsverhältniffe ich
noch einmal nachher berühren werde ist zunächst nicht vom
Magistrat und nicht von den Mitgliedern der Versamm
lung so ausgebaut wie Sie hier sehen sondern die erste
Anregung haben die Anwohner der dortigen Gegend ge
geben Herr Ziegeleibesitzer Schaaf der seit einem halben
Jahre das Grundstück am Weidenplan besitzt hat Pläne
eingereicht zur Bebauung dieses Grundstückes Diese Be
bauung hat zur Folge daß am Weidenplan also gerade
vor der Mündung der Friedrichstraße 3 Häuser gedacht
werden die drei und vierstöckig in solider Weise den
neueren Bedürfnissen entsprechend projektirt sind Man
hat vielleicht zu Gunsten des Durchbruchs Herrn Schaaf
vermocht die Polizeiverwaltung nicht zu drängen auf Kon
zefsionirung um Zeit zu gewinnen um dort eine Straße
durchzulegen nnd man hat mit einer großen anerkeunens
werthen Energie und Opferfreudigkeit bis jetzt eine Summe
von 10100 von den Anwohnern der dortigen Gegend
zusammengebracht welche etwa zu zwei Dritteln den Er
werb des Grund und Bodens von vier Hausgrundstücken
exklusive des Schaas fchen Grundstückes ermöglichen würde
Das letzte Drittel hofft das Comits das zu diesem Zwecke
sich gebildet hat wird sobald die städtischen Behörden ihre
Theilnahme bekunden auch noch aufgebracht werden da an
diese Vorbedingung manche der dortigen Anwohner eine
Zeichnung geknüpft haben Von einigen der Herren ist
mir mitgetheilt daß diese Zeichnung sich bereits aus 12000
Mark beliefe und ich darf sagen daß noch heute ein kleiner
Beitrag zugesichert ist wenn die städtischen Behörden sich
so für den Antrag interessiren würden wie es der Ma
gistrat nach seinem Antrage wünscht Dieser beantragt
nämlich daß die Stadtverordnetenversammlung beschließen
möge die Mittel zum Ausbau dieser Straße zu bewilligen
wenn die Interessenten für den Durchbruch der Friedrich
straße nach der alten Promenade in der durch den Plan
dargestellten Weise den Grund und Boden der Stadt un
entgeltlich liefern würden Es ist ein eventueller Beschluß
m H den Sie heute fassen sollen Die Kosten des
Straßenausbaues sind in einem Anschlage der hier bei den
Akten liegt berechnet worden und die stellen sich für Erd
arbeiten auf 4000 für Mauerarbeiten inklusive eines
eisernen Gitters auf 9000 für Pflasterung auf 12 000
Mark in Summa auf 25000 Man hat hierbei an
genommen daß der Straßenausbau Pflasterung c inner
halb des Schaas fchen Grundstückes nicht auf Kosten der
Stadt zu erfolgen haben würde Herr Schaaf hat aller
dings Wünsche zu erkennen gegeben daß er eigentlich vor
aussetze man würde auch in seinem Grundstück die Pflaste
rung übernehmen wenn er zu den Opfern einen so nam
haften Theil beitrüge Wenn Sie das mit ins Auge fassen
würden noch 3500 höchstens also in Summa 28 500
Mark erfordert werden Ich lebe der Hoffnung daß von
dieser Summe sich eine Kleinigkeit erstens durch Submission
kürzen lassen wird und zweitens daß einzelne Positionen
sonst noch einen Abstrich vertragen Ein Gitter mit 12
pro m halte ich nicht für nöthig auch halte ich es für
denkbar daß man den Fahrweg in geringerer Breite an
nimmt wodurch verschiedene Pflasterung gespart wer
den Als ich zuerst von diesem Projekt hörte glaubte ich
daß es mehr kosten würde Ich hatte mir nicht vorgestellt
daß die Stadt in so Wohlseiler Weise einen großen äußeren
Stadttheil würde zweckmäßig verbinden können mit einem Cen
tralpuukt der inneren Stadt Denn derjenige Theil unserer
inneren Straßen wo die Post Stadt Hamburg und das Land
gericht sich befinden muß doch wohl als ein Centralpuukt
der inneren Stadt bezeichnet werden Ich hatte gemeint daß
höhere Opfer kommen würden weil ich mir sagte daß die
von anderen Seiten vorgeschlagenen Projekte die sich be
schäftigen iHt dem Durchbruch in der schrägen Linie die
das Asylgrundstück durchschneidet und die sich beschäftigen
mit einer einfachen Verbreiterung der Gartengasse und des
Unterberges mindestens ebenso theuer sein würden Diese
letztere Idee die Verbreiterung der Gartengasse und die
Unterbergsregulirung hat wohl auch bei manchen von Ihnen
Platz gegriffen Die Verkehrsverbesserungen würden sich nach und
nach durch eine solche Verbreiterung mit den kleinen Gassen
regeln lassen Für diejenigen welche noch an dieser Idee
hängen möchte ich nur anführen daß der Unterberg von
der Promenade bis zur Gartengasse eine Breite von 6 V
Meter durchschnittlich hat Dort befinden sich 7 Haus
grundstücke von Rewitz bis Naumanu In der Gartengasse
würden mindestens 3 Hausgrundstücke zu berücksichtigen sein
Unser Asylgrundstück würde auch noch in Mitleidenschaft
gezogen werden Es bedarf keines großen Rechenexempels
daß wenn nur annähernd dasselbe geleistet werden soll
man doch bei den 7 i 3 Grundstücken gcwiß größere
Opfer bringen müßte Außerdem müßte man aus die
Durchführung des Projektes noch lange warten während
hier mit einem Schlage die ganze Sache perfekt gemacht
wird Allen diesen Gründen gegenüber glaube ich wird
es nicht schwer halten von Ihnen eine Zustimmung zu dem
eventuellen Antrage zu extrahiren Sie werden gewiß der
Idee Ihre Geneigtheit schenken und werden womit die
Baukommission sich einverstanden erklärt hat sich ebenfalls
einverstanden erklären Ich bitte um ihre Zustimmung

Stadtv Wolfs M H wer so lange wie ich das
Terrain kennt das hier nun die Straße bilden soll der
kann sich für diese neue Idee und für diese Straße un
möglich erwärmen Da ist erstlich eine große Auffüllung
m der Kapelleugaffe bei dem Hause des Tuchmachermeister
Schlüter nöthig Wenn Sie die Kapellengasse näher ken
nen so stehen aus der linken Seite vom Unterberg aus
gerechnet die Häuser 5 Fuß höher als auf der rechten
Wie soll das gemacht werden Entweder wird auf der

Seite abgegraben werden müssen dann fallen die
Buden ein oder auf der rechten Seite muß aufge

füllt werden da wird verfüllt Die Straße geht dann
weiter und kommt dann bei der alten Promenade heraus
wie ich höre zwischen Theater und Theaterrestauration
Hier findet eine ungeheure Steigung statt während 30
Schritte davon der Bruunenplatz ohne daß man einen
Pfennig ausgiebt benutzt werden kann Wer von der
Friedrichstraße nach der Post oder Steinstraße will der
kann das Stückchen Weidenplan entlang und über den
Brunnenplatz fahren Wer von der Friedrichstraße nach
der Ulrichstraße will wird sich hüten die projektirte Straße
entlang zu fahren Ich sehe keine Verbesserung Herr
Friedrich sagt daß die Kosten geringer werden ich halte
dasür daß das Gegentheil eintritt Es wird alles viel
mehr kosten als schon veranschlagt ist Es erwachsen Ko
sten die man jetzt noch gar nicht taxiren kann Der
Schandfleck in der Kapellengasse wo nicht einmal für Fuß
passanten ein Weg ist muß beseitigt werden Hier muß
eine Verbreiterung stattfinden Redner giebt bei allen
Punkten eine genauere Demonstration an der Karte Aus
allen diesen Umständen kann ich mich nicht für diesen Plan
aussprechen

Stadtv Loest M H es ist uns gesagt daß dieses
Projekt in einer neuen Gestalt an uns herangelangt und
daß der Idee ein Bedürfniß zu Grunde liegt Das Erstere
aber gerade bestärkt mich in meiner Abneigung die ich von
jeher gehabt habe diesem Projekt zuzustimmen Es gelangt
in erneuter Gestalt nachdem es meines Wissens zweimal
abgelehnt ist an uns heran und das ganze Projekt hat
wie daraus hervorgeht etwas Anomales etwas Schwanken
des und Mattes Das Bedürfniß bestreite ich ebenfalls
Ich habe mir gestern den Plan angesehen und bin mit
der Uhr in der Hand von der alten Promenade nach der
Friedrichstraße in anderthalb Minuten Zeit gegangen Soll
der Weg noch mehr abgekürzt werden so kann doch Höch
stens eine halbe Minute erspart werden Dieser geringe
Vortheil ist die Aufwendung nicht werth Dann möchte ich
gern Aufschluß haben über die Steigungsverhältnisse Diese
scheinen mir so enorm daß es mir nicht recht klar ist
wie dort eine fahrbare Straße hergestellt und bei Glatteis
passirt werden kann Es müßten doch wie ich mir den
Plan zurecht gelegt habe Freitreppen angelegt werden
welche die Passanten diese neue Straße heraufführen Wenn
ich Alles in Allem zusammenfasse möchte ich entschieden
von der Genehmigung des Projektes abrathen Wenn es
sich um 28000 und Durchführung der alten Prome
nade nach Westen handelte würde ich dem Projekt zustim
men da würden wir im Sinne der wahren öffentlichen
Meinung handeln Aber für die Melioration dieser Sei
tengassen so viel Geld auszugeben halte ich für ungerecht
fertigt Ich werde gegen die Vorlage stimmen

Stadtv Bethcke M H die Frage wegen einer
Verbindung der neueren Stadttheile mit dem Inneren der
Stadt außerhalb des Geistthores wird wahrscheinlich immer
wieder an uns herantreten und nachdem einmal der Schwer
punkt der Bebauung unserer Stadt nach jener Seite sich
besonders bemerklich gemacht hat kann es nicht ausbleiben
daß die Wünsche nach einer zweckmäßigen Verbindung im
mer lauter werden Diese Frage wegen der zweckmäßigsten
Verbindung wird uns noch oft beschäftigen Ich bin zu
einer andern Ansicht gekommen als die Herren Vorredner
welche die Straße ganz verwerfen Wenn sich die Terrain
abweichungen beseitigen lassen scheint mir die vorgeschlagene
Straße die zweckmäßigste Aber ich bin andererseits auch
der Ansicht und hier befinde ich mich in Uebereinstimmung
mit meinen Herren Vorrednern daß die Stadt nicht die
Aufgabe haben kann dort so ganz außerordentliche Ausga
ben zu machen Außer der jetzt gestellten Forderung wer
den uns noch erhebliche weitere Kosten erwachsen um die
Schwierigkeiten zu überwinden auf welche Herr Wolff vor
her aufmerksam gemacht hat Dahin rechne ich daß wir
für Kanalisirung sorgen und die Straße dauernd werden
erleuchten müssen Das Opfer was die Stadt bringen
soll ist wesentlich größer als wie dasjenige was die Adja
zenten zu übernehmen sich bereit erklärt haben Aus die
sem Grunde allein bin ich gegen das Projekt und ich werde
erst dann meine Zustimmung geben wenn seitens der in
teressirenden Kreise noch zu größeren Opfern die Hand ge
boten wird Ich verstehe darunter nicht blos die Personen
die dort Grundstücke besitzen sondern auch die Bauunter
nehmer deren Grundstücke in Folge der Durchlegung der
Straße einen höheren Werth erhalten Ich verweise
z B aus Herrn Kunth der nach meinem Gefühl ein er
hebliches Interesse daran hat daß der nördliche Stadttheil
erschlossen wird Wenn ich also auch auf der einen Seite
die Straße als eine solche anerkenne die einem gefühlten
Bedürfniß abhilft so bin ich doch zur Zeit noch nicht in
der Lage dafür zu stimmen daß wir für diese Straße
28 000 ausgeben Ich schlage Ihnen vor für jetzt die
Vorlage abzulehnen Forts folgt

Kirchliche Anzeigen
Vom nächsten Sonntag den 25 September an wird

in der St Ulrichskirche wieder statt des Jrühgottes
dienstes um 8 Uhr der Nachmittagsgottesdienst um 2 Uhr
gehalten werden

Wir machen hiermit unserer Gemeinde bekannt daß
nachdem die Einsetzung der fünf Chorfenster beendet wor
den der Gottesdienst vom nächsten Sonntag den 25 d M
ab wieder in unserer Kirche gehalten werden wird

Der Gemeindekircheurath zu St Moritz
I V Nietsch mann



Berliner Tageblatt
mit seinen 3 merWolten ZZeiöMtern

iltnstrirtes MiMatt öettetr onntagsktatt

und MWeilungeil iwer

Gartenbau nd Hauswirthschafi

Man abonnire schleunigst bei dem nächstgelegenen Postamt damit die Uebersendung vom

Beginn des Quartals ab pünktlich erfolge Probe Nummern gratis und franco

I
Einzige Berliner Zeitung welche ein illustr WiMatt

ihren Abonnenten als Beigabe gratis liefert

ist in Anerkennung der Reichhaltigkeit Vielseitigkeit und Gediegenheit seines Inhalts

die gelesenste und erdrcitcisie Zeitung Deutschlands
geworden indem es sich seit einer Reihe von Jahren einen festen Stamm von circa
70 Tausend Abonnenten dauernd erhalten hat Die Vorzüge des Berliner Tageblatt
bestehen vornehmlich in Folgendem Täglich zweimaliges Erscheinen als Abend
und Morgenblatt wodurch das V in der Lage ist alle Nachrichten stets
12 Stunden früher als jede nur ein Mal täglich erscheinende Zeitung zu bringen
Gänzlich unabhängige freisinnige politische Haltung Spezial Korrespon
denten an allen wichtigen Plätzen und daher rascheste und zuverlässige Nachrichten
bei bedeutenden Ereignissen umfassende Spezial Telegramme Ein eigenes parla
mentarisches Bureau liefert dem V schnelle und zuverlässige Berichte Um
fassende Handelszeitung und Courszettel der Berliner Börse Vollständige
Ziehungslisten der Preußischen und Sächsischen Lotterie sowie Ausloosungen
der wichtigsten Loospapiere Ausgedehnte Anwendung des Telegraphendrahts
und deshalb frühzeitigste Meldung aller wichtigen Ereignisse Reichhaltige und wohl
gesichtete Tages Neuigkeiten aus der Reichshauptstadt und den Provinzen Sorg
fältig gepflegtes Feuilleton unter Mitarbeiterschaft der ersten Schriftsteller Im
Roman Feuilleton des IV Quartals erscheint u A

Ein neuer Wsver Roman
Dieser erste größere Roman des bekannten Verfassers von Nach berühmteu

Mustern ist dem bewegten Treiben unserer Tage entnommen und schildert mit scharfer
Satyre und dichterischer Kraft mancherlei wunde Stellen unserer heutigen Berliner Gesellschaft

Ermuntert durch die bereits erreichten großen
Erfolge ist das Berliner Tageblatt bestrebt
seinen Inhalt stets zu erweitern und zu vervollkomm
nen um seinen Lesern die thunlichst beste Zeitungs
lektüre zu bieten ungeachtet des enorm billigen
Abonnementspreises skr das Bierteljahr für
alle 4 Blätter zusammen vou nur

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der Nutzung der städtischen Korbwei

den Anpflanzungen an den Saalufern in den Pulverweiden und an der großen Raths
wiese aus die 6 Jahre vom 1 März 1882 bis dahin 1888 unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Termin auf

Freitag den 3V September cr Bormittags 10 Uhr
in der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt wozu Pachtlustige eingeladen
werden

Halle a/S den 17 September 1881 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Herren Rentier Wilhelm Wege Bernburgerstraße 8 und Bauunternehmer
Wille Friedrichsplatz 10 sind zu Armen Vorstehern im 15 Bezirk gewählt worden Der
nach der Bekanntmachung vom 9 Juli cr für denselben Bezirk gewählt gewesene Klempner
meister Herr Schärsf hat das Amt gar nicht angetreten

Halle a/S den 16 September 1881 Der Magistrat
Haftbefehl

Der Müllergeselle Robert Baake aus Zörbig geboren am 21 Februar 1863 in
Köthen ist behufs Vollstreckung der durch vollstreckbares Urtheil des königl Landgerichts
hier vom 29 Juni 1881 gegen ihn wegen Urkundenfälschung erkannten Gefängnißstrafe von
drei Monaten da er sich auf die ergangene Ladung zum Antritt der Strafe nicht gestellt
hat sofort zu verhaften und an das Gerichts Gefängniß hiersclbst abzuliefern

Halle a/S den 16 September 1881 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Der gegen den Schuhmachergesellen Josef Hermann Engelmann aus Ditmerau
unterm 7 September d I wegen Diebstahls erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S, den 20 September 1881 Der königliche Erste Staatsanwalt
v on Moers

Bekanntmachung
Die Straßenmusik im hiesigen Orte darf vom 1 October cr ab nur einmal

wöchentlich und zwar Sonntags Nachmittags durch die Drehorgelspieler und Mitt
wochs durch die übrigen Musikanten Mnsikchöre t ausgeübt werden Die im
Umkreise von 15 Kilometern Wohnenden können aber nur einmal monatlich Erlaubniß
zum Aufspielen erhalten

Trotha den 14 September 1881 Der Amtsvorsteher
Nagel

Die Aufnahme der für die Borschule im Waisenhause angemeldeten Schüler findn
Montag den 3 Oktober früh 8 Uhr im Singlokale der Bürger Knabenschule statt In
die Bürger Knabenschule werden zu Michaelis keine Schüler aufgenommen Für die
Schüler der letzten Klasse ist Impfschein und Tausschein vorzulegen

uirv Inspektor

IIuII ll 8 VIII Zn l ij TVdsKwnt idr mu 4 Oktoksr zr ukuaiiius unä rülullA am
3 Oktober Vormittags

Die Loduls bsrsitst von Loxts kis I ertig in 2 3 lgiiroil vor Nit äsm
Illltörriodt sinä äio rbsitsstunäen MelimittÄgs vkrdunäsn Honorar viertsIMir

liek 75 Nark FZrrlr
Der erste Cursus meines Tanz Unterrichts beginnt Mitte Oktober Gefällige An

meldungen nehme ich jederzeit gern entgegen

H Dorotheenstraße 14 II

S Klansthiirstr Ke 1 MM
empfiehlt sein Lager guter und moderner Arbeit in allen Holzarten zum billigsten Preise

Theilzahlungen gestattet

latent
v 20 Skxt 1879

latent
Nr 4927TA Ikr

viisternA itdva M 1
Zu Kachelgrudeuheerdeu und Kachelgrndenschränken

empfehle auf Rollen laufend mitPatent Aschregnlirung MZM
auch transportabl Krutleiilievr v mit atvnt ini io ituiiA in mehreren Größen
Das Kochen auf denselben ist leistungsfähiger bequemer und reinlicher als bei jeder anderen

Grudeeinrichtung R u
WaWcrei er er Liberalen

Donnerstag den 22 September e Aiends 8 khr
Versammlung im Neumarkt Schießgraben

Tagesordnung Vorbereitung der Reichstagswahlen Der Borstand

GeMts Vcrlegung
Einem hochgeehrten Publikum zur gefälligen Nachricht daß ich mein

l xstsn ii Ü Mlsz iix L SscjizA
von Leipzigerstraße Nr 86 nach WW n uv Ssr 14 WU
verlegt habe

Halle a/S den 21 September 1881

v FF A ia neue Promenade 14

Der unterzeichnete Verein beginnt seinen diesjährigen Winterkursus in Stolze
scher Stenographie

am Freitag den 30 September Abends 8 llhr
im Restaurant Jägerhof Rathhausgasse 15

Anmeldungen zu demselben werden dort jederzeit entgegengenommen
Halle a/S den 20 September 1881

Der Vorstand des stenographischen Vereins
nach Stolze

Virvus vrZioK u

Vorläufige Anzeige
Einem hochgeehrten Publikum der Stadt Halle und deren Umgegend die

ergebene Anzeige daß ich binnen Kurzem mit meiner

aus äeu au8S6 äIi1t68tvll kervoi i aA engten
LÄuMern uuä RünMerwiioii Mei Oouti

nvnto dv8t6kevä6ii H68vll8eliakt
hier eintreffe um in dem neuerbauten mit allem Comfort eingerichteten Eircus
gelegen au der Merseburgerstratze hinter der Eisengießerei der Herren
Zimmermann K Comp einen Eyclns von Vorstellungen zu geben Dieselben
bestehen in Prodnetionen der höheren Reitkunst nnübertroffener Pferde
drefsur Gymnastik Eqnilibristik und großer hier noch nie zur Aufführung
gelangten Ausstattungs Pantomimen verbunden mit großartigen Ballet Arran
gements verherrlicht durch neue elektrische Beleuchtungseffekte Der Marstall zählt
80 Pferde worunter sich 40 der edelsten Freiheits und Schulpferds befinden

Gestützt auf den mir und meiner Gesellschaft früher hier und in den größten
Städten Deutschlands im reichsten Maße zu Theil gewordenen Beifall glaube ich
annehmen zu dürfen daß allen Ansprüchen welche ein hiesiges hochgeehrtes Publi
kum an eine Eircusgesellschast ersten Ranges zu stellen berechtigt ist in jeder Weise
Genüge geleistet werden wird indem ich weder Mühe noch Kosten scheuen werde
den Vorstellungen eine dauernde Anziehungskraft zu verleihen Mein Unternehmen
einem geneigten Wohlwollen des hochgeehrten Publikums der Stadt Halle und
deren Umgegend angelegentlichst empfohlen haltend zeichnet

Hochachtungsvoll

FF IDirektor und Ehrenstallmeister Sr Königl Hoheit des
Prinzen Luitpold von Bayern

Für die Mitglieder des Cireus Herzog werden größere und kleinere
möblirte Wohnungen gesucht desgleichen auch eine Wohnung bestehend aus
3 Zimmern Kochgelegenheit und 3 Betten womöglich in Nähe des Circus Ver
siegelte Adressen mit Angabe des Preises abzugeben in der Exped d Blattes

Billige Viuschieneil
Ich verkaufe einen bedeutenden Posten alte

Eisenbahnschienen in jeder Quantität be
sonders billig

Ott Mersebnrgerstr 38
1 neues Sopha verk bill Parkstr 6 I l

Kranke Durch alle Buchhandl
k snS zu beziehen die vorzüglichen

Buchen vr Airy sNeUmethode
Preis 1 Ml Die Wicht Preis
Pfg u Die Krnst und Zungen
Ilronichcitrii Preis SV Pfg

Für den Juseratenthtil verauvvortlich
M Uhl ma n iu HaR

Der heutigen Nnmmer unseres Blattes liegt ein Prospect von R Mohrmauu Rossen betr Für Bandwurmleidende bei worauf wir noch besonders aufmerksam machen

Wr den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardtin Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses Hierzu eine Beilag
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